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Redaktionsschluss

Wegen der kommenden Osterfeiertage ändert sich der 
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt wie folgt:

Für KW 13:
am Freitag, 22. März 2024, 10.00 Uhr

Für KW 14:
am Donnerstag, 28. März 2024, 10.00 Uhr

Wir bitten um Verständnis, dass nach Redaktionsschluss 
keine Beiträge mehr angenommen werden können.

Der Verlag

Veranstaltungskalender

Adelberg

Freitag, 22.03.2024
Mitgliederversammlung
19:00 Uhr, TSV-Halle
TSV Adelberg-Oberberken e. V.

Samstag, 23.03.2024
Heilige Messe
18:00 Uhr, Ulrichskapelle
Katholische Kirchengemeinde

Sonntag, 24.03.2024
Tageswanderung durch das Siebenmühlental zum Uhlbergturm
Schwäbischer Albverein e. V. Ortsgruppe Adelberg

Birenbach

21. März 2024
11:00 Uhr Osterbrunnen-Aufstellung Gemeinde Birenbach 
Brunnen Ortsmitte

24. März 2024
14 Uhr Palmsonntag Kaffeenachmittag Kath. Kirchengemeinde 
Mesnerhaus

24. März 2024
17 Uhr Orgelmusik am Nachmittag Wallfahrtskirche

Börtlingen

Samstag, 23.03.2024
Jubiläumskonzert Musikverein

Montag, 01.04.2024
Schnitzerljagd Heimatverein

(Nähere Einzelheiten zu den Veranstaltungen entnehmen 
Sie bitte dem Gemeindeteil.)

Rechberghausen

Donnerstag, 21. März
20:30 Uhr Jazz im Schloss, Gemeinde

Freitag, 22. März
19 Uhr Mitgliederversammlung, Gaststätte Flair im Lindach, 
Förderverein Landschaftspark Töbele
20 Uhr „Gespenster“, Familiendrama von Henrik Ibsen, 
Theater im Bahnhof

Samstag, 23. März
07 – 11:30 Uhr Wochenmarkt, Kirchplatz, Gemeinde
14 -18 Uhr Ausstellung: Randgebiete, Raum und Bewegung", 
Gabriele Seeger und Jochen Warth, Kulturmühle
20 Uhr „Gespenster“, Familiendrama von Henrik Ibsen, 
Theater im Bahnhof

Sonntag, 24. März
09 Uhr Rundweg Beutental, Schwäbischer Albverein
09:15 Uhr Palmprozession vom Oberen Tor zur Kath. Kirche, 
Kath. Kirchengemeinde
14 -18 Uhr Ausstellung: Randgebiete, Raum und Bewegung", 
Gabriele Seeger und Jochen Warth, Kulturmühle

Mittwoch, 27. März
12 Uhr Gemeinsamer Mittagstisch, Kath. Gemeindehaus, 
Krankenpflegeverein St. Michael

Gemeindeverwaltungsverband

Amtliche Bekanntmachungen

Abfallangelegenheiten, die 
den Verband betreffen

Grüngutplätze stellen auf Sommeröffnung um
Ab 02.04.2024 gelten die Sommeröffnungszeiten.
Ab April gelten auf allen Grüngutplätzen des Landkreises die 
Sommeröffnungszeiten. Diese sind unter www.awb-gp.de, in 
der AWB-App und im Abfall ABC veröffentlicht.
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Rechberghausen

Amtliche Bekanntmachungen



Abfuhrtermine März/April 2024

GELBER SACK:
Mittwoch, 27.03.2024
Mittwoch, 10.04.2024
Mittwoch, 24.04.2024

HAUSMÜLL:
Samstag, 30.03.2024
Freitag, 12.04.2024
Freitag, 26.04.2024

PAPIERTONNE:
Donnerstag, 28.03.2024
Donnerstag, 25.04.2024

BIOABFALL:
Freitag, 22.03.2024
Samstag, 30.03.2024
Samstag, 06.04.2024
Freitag, 12.04.2024
Freitag, 19.04.2024
Freitag, 26.04.2024

GRÜNMASSE: ---
Bitte jeweils ab 6 Uhr bereitstellen!

Problemstoffsammlung:
Samstag, 13.04.2024  14:30 - 15:10 Uhr
Montag, 22.04.2024  15:00 - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten Grüngutplatz bis 01.04.2024:
Mittwoch:  14:00 - 17:00 Uhr
Samstag: 12:00 - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten Grüngutplatz ab 02.04. bis Oktober 2024:
Montag:  14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Mittwoch:  16:00 - 18:00 Uhr
Samstag:  09:00 - 13:00 Uhr



Wahlhelfer zur Durchführung der Europa- und 
Kommunalwahl am 9. Juni 2024 gesucht!

Am 9. Juni 2024 findet die Europa- und Kommunalwahl statt. 
Hierfür werden zahlreiche Wahlhelfer benötigt. Wahlhelfer müs-
sen die Wahlberechtigung der Wähler prüfen, die Stimmabgabe 
im Wählerverzeichnis vermerken, die Stimmzettel ausgeben, 
die Wahlkabinen und Wahlurnen beaufsichtigen, den gesam-
ten Wahlvorgang vor Störungen und Beeinflussungen schützen 
und ab 18 Uhr das vorläufige Wahlergebnis ermitteln.

Wer Wahlhelfer werden möchte, muss selbst wahlberechtigt 
sein. Ausgeschlossen von der Tätigkeit als Wahlhelfer sind alle 
Wahlbewerber, Vertrauenspersonen von Wahlvorschlägen so-
wie Mitglieder von Wahlausschüssen. Die Mitarbeit setzt keine 
besonderen Kenntnisse voraus und in jedem Wahlvorstand be-
finden sich auch erfahrene Wahlhelfer.

Bei Interesse können Sie sich gerne bei Frau Dill (Tel.: 
07161/50136 oder dill@gemeinde.rechberghausen.de) melden. 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!

Mitteilungen der Gemeinde

Nicht vergessen - Samstag ist Markttag!

Baufortschritt Natur- und Waldkindergarten 
„Riedwäldle“

Die Eingangstüren sind nun montiert und alle Fenster, bis auf 
zwei, in Richtung Feldweg sind ebenfalls eingesetzt. Die fehlen-
den Fenster kommen voraussichtlich in der letzten Märzwoche, 
genauso wie die Terrassen- und Eingangsüberdachung. 

Der Elektriker führt gerade die Endmontage aus und auch die 
Außenfassade ist zum großen Teil bereits angebracht. Eltern, 
Erzieherinnen sowie Familienangehörige haben an zwei halben 
Tagen in ehrenamtlicher Eigenleistung die Bretter der Außen-
verschalung gestrichen. Herzlichen Dank an alle Helferinnen 
und Helfer für dieses tolle Engagement!

Seit Mittwoch kann man den Bodenleger im Waldkindergarten 
antreffen. Mit großer Wahrscheinlichkeit können alle Arbeiten 
(bis auf die Außenanlagen) bis Ende März abgeschlossen wer-
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den, so dass die Kinder nach den Oster-Schließtagen ihre neu-
en Räumlichkeiten in Beschlag nehmen können.

Auf der Suche nach dem perfekten  
Ostergeschenk?

Vielleicht haben wir etwas Passendes für Sie:
Was schenkt man jemandem, der schon alles hat? 
Ein schönes Erlebnis!
Mit dem Kauf eines Gut-
scheins zur Jazz-im-Schloss- 
bzw. Liedmatinee-Reihe 
schenkt man nicht nur ein 
schönes Erlebnis und ge-
meinsame Zeit, sondern un-
terstützt dabei auch die Kul-
turbranche.

Neu im Angebot haben wir Rechberghäuser Vesperbretter 
mit integriertem Brotzeitmesser. Unsere Bretter überzeugen 
durch ihr natürliches Design, praktischer Messeraussparung 
zur sicheren Aufbewahrung der scharfen, gezackten Klinge und 
mit der Lasergravur „Gemeinde Rechberghausen“ inkl. Logo.

Kommen Sie bei uns im Rathaus vorbei und sichern sich Ihr 
Rechberghäuser Vesperbrett für nur 10 Euro!
Sie bekommen unsere Geschenkartikel und Gutscheine im 
Büro E.12, der Telefonzentrale, bei Ramona Fränkel oder Daniela 
Lupo zu den üblichen Öffnungszeiten. Die Gutscheine gelten 
bis 31.12.2025.
Zusätzlich kann das Rechberghäuser Vesperbrett auch bei der 
Metzgerei Fischer, Hauptstraße 1 (am Kreisverkehr) in Rech-
berghausen erworben werden.

Großartiger Einsatz bei der Ortsputzete – 
Dank an die vielen fleißigen Helferinnen 
und Helfer

Am vergangenen Samstag trafen sich viele kleine und große 
Helfer/-innen zur diesjährigen Ortsputzete, um den achtlos 
weggeworfenen Unrat, Müll und Schrott im ganzen Ort aufzu-
sammeln. 
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Bürgermeisterin Claudia Dörner begrüßte die fleißigen Mitwir-
kenden vor dem Rathaus, ehe diese dann in alle Himmelsrich-
tungen ausströmten. Tatkräftig mitgewirkt haben Mitglieder der 
Unabhängigen Bürger, der CDU, des Schwäbischen Albvereins, 
des Mandolinenorchesters, des FCs, des Fördervereins Land-
schaftspark Töbele, der Furchenrutscher, der Clean-Up-Grup-
pe, der Kulturmühle, der Georg-Thierer-Grundschule und der 
Jugendfeuerwehr.

Das Ergebnis konnte sich wahrlich sehen lassen und zahlreiche 
Müllsäcke füllten sich im Handumdrehen. Insgesamt wurde 240 kg 
Müll gesammelt.
Bereits in den Tagen davor haben sich mehrere Klassen der 
Schurwaldschule, der Waldkindergarten „Riedwäldle“ und das 
Kinderhaus „Im Töbele“ an der diesjährigen Aktion beteiligt.
Allen Helferinnen und Helfern gilt an dieser Stelle nochmals ein 
großes Dankeschön für ihre Mitwirkung und ihren wertvollen 
Beitrag zum aktiven Umwelt- und Landschaftsschutz. Herz-
licher Dank geht auch an Ordnungsamtsleiterin Maike Dill für 
die Organisation im Vorfeld und an den Bauhof, der ebenfalls 
im Einsatz war und die am Straßenrand abgestellten Müllsäcke 
eingesammelt hat.

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung am 14.03.2024

TOP 1: Bekanntgaben
Aus der letzten nicht öffentlichen Sitzung am 22.02.2024 waren 
keine Beschlüsse bekannt zu geben.

TOP 2: Einwohnerfragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

TOP 3: LED-Sanierung der Straßenbeleuchtung 
Vergabe
In der Sitzung des Gemeinderats am 16.12.2021 wurde be-
schlossen, diverse Straßenlaternen in der Gemeinde auf moder-
ne, energieeffiziente LED-Technik umzurüsten. Im Wesentlichen 
ist die Umrüstung von ca. 9 Lichtpunkten in der Bühlstraße,  
ca. 8 Lichtpunkten in der Wangener Straße und der Grabenstra-
ße, ca. 37 Lichtpunkten im Bereich obere Hauptstraße, Hinter-
gasse, Kirchplatz, ca. 10 Lichtpunkten im Bereich Amtsgasse 
und Schlossmarkt, ca. 9 Lichtpunkten im Bereich untere Haupt-
straße sowie ca. 15 Lichtpunkten im Bereich Haug-Erkinger-
Festsaal und Georg-Thierer-Grundschule geplant.
Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung wurden vier Fir-
men zur Angebotsabgabe aufgefordert. Zur Angebotseröffnung 
lagen zwei Angebote, welche sich zwischen 67.866,89 € (brut-
to) und 80.264,31 € (brutto) bewegen, vor. Das wirtschaftlichste 
Angebot wurde von der Firma Netze BW aus Kirchheim / Teck 
mit 67.866,89 € (brutto) eingereicht. Es ist mit einer Zuwendung 
in Höhe von etwa 16.000 € zu rechnen.
Der Gemeinderat beschloss, die Arbeiten für die LED-Sanie-
rung an die Firma Netze BW aus Kirchheim/Teck zu 67.866,89 € 
(brutto) zu vergeben.

TOP 4: Kanalsanierung 
Freigabe der Ausschreibung
Die Gemeinde saniert regelmäßig das Kanalnetz als Unterhal-
tungsmaßnahme der kommunalen Infrastruktur. Das Ingenieur-
büro VTG Straub aus Donzdorf hat hierzu auf Grundlage der 
Ergebnisse der Untersuchungen im Rahmen der Eigenkont-
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rollverordnung eine Maßnahmenliste erstellt. Insgesamt sollen 
sieben Haltungen mit einer Gesamtlänge von ca. 298 m sa-
niert werden. Die Gesamtkosten betragen laut Kostenberech-
nung ca. 141.596,32 € (brutto). Zuzüglich der Honorarkosten 
des Ingenieurbüros (ca. 13 %) betragen die Gesamtkosten ca. 
160.003,84 € (brutto).
Die Verwaltung wurde mit der Ausschreibung der Kanalsanie-
rung und das Ingenieurbüro VTG Straub mit der Betreuung der 
Maßnahme beauftragt.

TOP 5: Ersatzbeschaffungen Bauhof
Der aktuelle Schneepflug und der Anhänger für den Unimog 
sind in die Jahre gekommen und müssen ersetzt werden. Daher 
wurden von der Verwaltung jeweils drei Angebote angefordert.
Die für den Schneepflug angebotenen Preise belaufen sich zwi-
schen 17.063,56 € und 22.474,44 € brutto. Das wirtschaftlichs-
te Angebot wurde von der Firma Wilhelm Mayer Nutzfahrzeuge 
aus Neu-Ulm abgegeben.
Die Angebote für den Unimog-Anhänger bewegen sich in einer 
Preisspanne von 28.988,40 € bis 36.000,78 €. Das günstigste 
Angebot in Höhe von 28.988,40 € ist nicht vergleichbar mit den 
anderen Angeboten und wird daher von der Wertung ausge-
schlossen. Die verbleibenden Angebote weisen lediglich eine 
Differenz von 66,35 € auf und sind inhaltlich identisch. Aufgrund 
der Ortsnähe und der damit verbundenen schnellen Verfügbar-
keit bei möglicherweise erforderlich werdenden Reparaturen 
schlug die Verwaltung vor, den Anhänger bei der Firma Erich Rau 
aus Rechberghausen für 36.000,78 € (brutto) zu beschaffen.
Der Gemeinderat vergab den Auftrag für die Lieferung eines 
neuen Schneepflugs an die Firma Wilhelm Mayer Nutzfahrzeu-
ge aus Neu-Ulm (Preis: 17.063,56 € brutto) und den Auftrag für 
die Lieferung eines neuen Anhängers für den Unimog an die 
Firma Erich Rau aus Rechberghausen (Preis: 36.000,78 € brut-
to). Die Verwaltung wurde beauftragt, den bisherigen Anhänger 
zu veräußern.

TOP 6: Deer e-Carsharing 
Beschluss über weitere Vorgehensweise
Im Geschäftsmodell der Firma Deer werden die Bereiche Lad-
einfrastruktur und Carsharing kombiniert. Insgesamt werden 
aktuell mehr als 250 Standorte betrieben. Ein Standort besteht 
immer aus einer Ladesäule mit zwei Ladepunkten. Ein Lade-
punkt wird für das E-Carsharing Fahrzeug vorgesehen und der 
zweite Ladepunkt steht der Öffentlichkeit für das Laden priva-
ter E-Fahrzeuge gegen Kostenerstattung zur Verfügung. Ne-
ben dem Zugang zum Ladesäulennetz der Firma deer GmbH 
erhalten die Kunden ebenfalls Zugang zu den Ladestationen 
der Netzwerkpartner. Über die Landkreisgrenze hinaus ist das 
Sharingsystem überwiegend im nördlichen Schwarzwald und 
beispielsweise am Flughafen Stuttgart oder Frankfurt vertreten. 
Beim Carsharing-Konzept von deer handelt es sich um ein teil-
stationäres Konzept. Das heißt, dass ein Fahrzeug an jeder be-
liebigen deer-E-Carsharing-Station wieder abgegeben werden 
kann, unabhängig davon, wo es ausgeliehen wurde.
Pro Ladesäule kommen auf die Gemeinde Kosten in Höhe von 
14.815,50 Euro brutto zu (zzgl. Kosten für Tiefbau, Beschilde-
rung). Sofern sich mehrere Gemeinden zum gleichen Zeitpunkt 
entscheiden, reduzieren sich diese Kosten deutlich. Die Ge-
meinden Adelberg, Birenbach, Wangen und Schlat beraten in 
den kommenden Wochen ebenfalls über einen Beitritt in den 
Gremien. Bei ein bis zwei weiteren Kommunen belaufen sich 
die Kosten noch auf 9.583 Euro brutto. Bei drei weiteren Kom-
munen belaufen sich die Kosten auf 7.082 Euro brutto.
Ein zentraler Standort ist für den Erfolg des Carsharing-Modells 
unerlässlich. Standorte am Parkplatz Landschaftspark Töbele 
und am oberen Parkplatz am Feuerwehrgerätehaus wären hin-
sichtlich der Stromversorgung möglich.
Der Gemeinderat beschloss, mit der deer GmbH einen Gestattungs-
vertrag über die Errichtung einer Ladeinfrastruktur abzuschließen. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, die möglichen Standorte mit der 
deer GmbH zu überprüfen und dem Gemeinderat die Einschätzung 
der deer GmbH bezüglich der Standorte vorzustellen.

TOP 7: Schlossmarkt - Reparatur / Austausch der Drehtür
Vorstellung verschiedener Varianten und Beschluss über 
die weitere Vorgehensweise
Die Drehtür im Gebäude Schlossmarkt 5 (Musikschule, Büche-
rei, Begegnungsstätte) ist defekt und kann nicht mehr repariert 
werden. Die Verwaltung hat zwei unterschiedliche Varianten 
ausgearbeitet.

Entweder kann die vorhandene Drehtüre entfernt und durch ein 
Türelement (bestehend aus einem Festfeld und einer einflüg-
ligen Türe) ersetzt werden. Eine entsprechende Kostenschät-
zung für diese Variante beläuft sich auf ca. 24.000 Euro. Ener-
getisch gesehen wird durch diese Variante keine Verbesserung 
erzielt, da der Wärmeverlust beim Öffnen der Türe weiterhin 
groß sein wird. Die Barrierefreiheit wäre mit dieser Variante er-
füllt. Für Nutzer von mit Kinderwägen/Rollatoren/Rollstühlen ist 
ein elektrischer Türoffner vorgesehen.
Alternativ kann die vorhandene Drehtüre durch einen Eingangs-
kubus, welcher in die Fassade integriert wird, ersetzt werden. 
Dieser Eingangskubus ist mit zwei automatischen Schiebetüren 
ausgestattet. Aufgrund des Abstands der beiden Schiebetüren 
(Windfangsituation) kann der Wärmeverlust deutlich reduziert 
werden. Inklusive aller Anschlussarbeiten (Fliesen, Elektro etc.) 
ist bei dieser Variante allerdings mit Kosten in Höhe von ca. 
66.000 Euro zu rechnen.
Grundsätzlich stimmte das Gremium der ersten kostengüns-
tigeren Variante zu. Der Gemeinderat beauftragte die Verwal-
tung, verschiedene Details zu prüfen.

TOP 8: Haushaltsplanberatungen –  
Haushaltsantrag der Grünen
Bericht über den aktuellen Stand der Einführung von Mehr-
weggeschirr in der Gastronomie
Seit 1. Januar 2023 besteht für Restaurants, Cafés, Bistros 
oder Lieferdienste die Pflicht, falls Einwegkunststoffverpackun-
gen für Essen und Getränke zur Mitnahme verwendet werden, 
zwingend auch eine Mehrwegalternative anzubieten. Die Kun-
den sind in der Verkaufsstelle durch deutlich sicht- und lesba-
re Informationstafeln oder -schilder auf die Möglichkeit hinzu-
weisen, dass sie die Waren in Mehrwegverpackungen erhalten 
können. Für Unternehmen mit einer Verkaufsfläche von bis zu 
80 m² und maximal fünf Mitarbeitern gelten Ausnahmen von der 
Mehrwegpflicht. Der Vollzug der Regelung obliegt den jeweili-
gen Bundesländern.
Der Gemeinderat nahm vom Umsetzungsstand in Rechberg-
hausen Kenntnis.

Jazz im Schloss

Donnerstag, 21. März um 20:30 Uhr Christoph Becks  
Baritology – die Klangwelt des Baritonsaxophons!
Baritology – wir werden in die Klangwelt des Baritonsaxes ent-
führt! Dieses wundervolle Instrument fühlt sich im Jazz am 
wohlsten. Seltener im Rampenlicht als seine kleinen Brüder, die 
Tenor-, Alt- und Sopransaxophone, hat(te) es talentierte Bot-
schafter, um seiner Stimme Gehör zu verschaffen.
Felix Schrack erhielt mit 6 
Jahren bereits ersten Klavier- 
und Schlagzeugunterricht und 
konnte dank seines musika-
lischen Elternhauses bereits 
als Kind viel Musik hören und 
machen. Von 2007 - 2012 stu-
dierte er an der Musikhoch-
schule Stuttgart Bachelor 
Jazz Schlagzeug und 2012 
- 2014 an der Musikhoch-
schule Würzburg im Master weiter, welchen er mit Bestnote 
abschloss. 2015 gewann er den 3. Platz beim internationalen 
Kompositionswettbewerb Krzysztof Komeda(PL) mit der Big-
Band Komposition „Traugutta“, 2017 war er für den Jazzpreis 
Baden-Württemberg nominiert. Inzwischen gilt er als einer der 
vielseitigsten und gefragtesten Schlagzeuger und hat bereits 
mehr als 20 Alben eingespielt. Seine musikalische Spielweise, 
ohne dabei Groove und Drive zu verlieren, zeichnet seine be-
sondere Art des Schlagzeugspielens aus.
Tourneen durch ganz Europa mit Musikern wie unter anderem 
Marian Petrescu, Tony Lakatos, Jim Rotondi oder Matthias 
Schriefl, Konzerte mit Bob Mintzer, Randy Brecker, Fola Dada, 
Gregor Hübner und vielen weiteren großartigen Musiker/-innen 
brachten ihn in unzählige Jazzclubs und Festivals. 2022 veröf-
fentlichte Felix Schrack unter eigenem Namen sein Debutalbum 
„Felix Schrack - songs and thoughts“, welches hauptsächlich 
eigene Kompositionen beinhaltet.

 
Felix Schrack  
 Foto: Felix Schrack




